
ZUSAMMENGEFASSTER GESONDERTER 
NICHTFINANZIELLER BERICHT

(GEMÄSS §§ 315B, 315C, §§ 289B BIS 289E HGB)

Wir sind uns unserer unternehmerischen und gesellschaftlichen Ver-
antwortung bewusst und nehmen sie als ganzheitliche Herausfor-
derung wahr. Denn Erfolg bedeutet nicht nur, die wirtschaftlichen 
Ergebnisse der ProSiebenSat.1 Group langfristig zu steigern. Es heißt 
für uns auch, die Nachhaltigkeitsleistung und die nichtfinanziellen 
Kennzahlen des Konzerns konsequent weiterzuentwickeln und zu 
verbessern sowie die Interessen unserer Zielgruppen in Einklang zu 
bringen, insbesondere von Mitarbeitern, Aktionären, Zuschauern und 
Nutzern sowie Geschäftskunden. Der Konzern definiert nachhaltiges 
unternehmerisches Handeln als einen integrierten Ansatz, um sowohl 
seine ökonomische als auch ökologische und soziale Leistung zu stei-
gern. Das bedeutet konkret, dass wir mit unserem Konzern inklusiv, 
nachhaltig sowie umwelt- und sozialverträglich wirtschaften wollen.

2019 haben wir unsere Nachhaltigkeitsstrategie „We love to sustain“ 
verabschiedet und implementieren diese seitdem schrittweise. Basis 
der Nachhaltigkeitsstrategie sind die UN-Ziele für nachhaltige Entwick-
lung (Sustainable Development Goals, SDGs). Diese fordern alle Unter-
nehmen auf, ihre Kreativität und Innovationskraft zur Lösung von Her-
ausforderungen der nachhaltigen Entwicklung einzusetzen. Vor diesem 
Hintergrund hat die ProSiebenSat.1 Group die folgenden sechs Ziele für 
ihre unternehmerischen Aktivitäten als besonders relevant eingestuft: 
Hochwertige Bildung (SDG 4), Geschlechtergleichheit (SDG 5), Weni-
ger Ungleichheiten (SDG 10), Maßnahmen zum Klimaschutz (SDG 13), 
Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen (SDG 16) sowie Part-
nerschaften zur Erreichung der Ziele (SDG 17). Daraus abgeleitet hat 
der Konzern vier zentrale Handlungsfelder für sich definiert: Gesell-
schaft, Vielfalt, Umwelt sowie Governance & Compliance.

Im Zuge der Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie hat der Konzern 
zudem Maßnahmen ergriffen, um die Nachhaltigkeitsorganisation 
auszubauen und die Governance-Strukturen weiterzuentwickeln. Im 
Berichtszeitraum wurde ein Sustainability Board installiert; im Januar 
2020 wurde zudem ein eigenes Nachhaltigkeits-Ressort unter Leitung 
des Chief Sustainability Officer etabliert. Das Sustainability Board 
bildet das zentrale und interdisziplinäre Gremium zur Diskussion, 

Koordination, Umsetzung, Überwachung und Weiterentwicklung der 
Nachhaltigkeitsstrategie des Konzerns. Mitglieder sind – neben dem 
Deputy CEO/Group General Counsel und dem Corporate Sustainabi-
lity Office – Vertreter aus relevanten Zentralfunktionen, den opera-
tiven Unternehmensbereichen sowie des Betriebsrats.

i  Nichtfinanzielle Aspekte, Indikatoren zur Nachhaltigkeitsleistung 

sowie ESG-Informationen (Environment, Social, Governance) liegen im 

Verantwortungsbereich des Deputy CEO und Group General Counsel. 

Im vorliegenden zusammengefassten nichtfinanziellen Bericht (NFB) 
für das Geschäftsjahr 2019 berichtet die ProSiebenSat.1 Group über 
die wesentlichen nichtfinanziellen Aspekte mit den entsprechen-
den Angaben, die für das Verständnis des Geschäftsverlaufs, des 
Geschäftsergebnisses und der Lage des Mutterunternehmens und 
des Konzerns sowie der Auswirkungen der Geschäftstätigkeit in die-
sem Kontext erforderlich sind. Wesentliche Risiken für einzelne nicht-
finanzielle Aspekte wurden in diesem Zusammenhang nicht ermittelt. 
Dabei wurde der nichtfinanzielle Konzernbericht mit dem nichtfinanzi-
ellen Bericht des Mutterunternehmens i. S. d. § 315b Abs. 1 Satz 2 HGB 
zusammengefasst. Die Angaben in diesem Bericht betreffen sowohl 
den Konzern als auch das Mutterunternehmen, sofern nicht anders 
vermerkt.

Die ProSiebenSat.1 Group orientiert sich bei der Erstellung des NFB 
an den Standards der Global Reporting Initiative (GRI). Gemäß § 317 
Abs. 2 Satz 4 HGB wurde vom Abschlussprüfer geprüft, dass der NFB 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften vorgelegt wurde. Zusätz-
lich beauftragte der Aufsichtsrat die Ernst & Young GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, München, den NFB inhaltlich mit hinreichender 
Sicherheit zu prüfen. Eine Wiedergabe des Prüfungsvermerks vom 
26. Februar 2020, in dem Art, Umfang und Ergebnisse dieser Prüfung 
dargestellt sind, findet sich im Geschäftsbericht. Die Prüfung erfolgte 
unter Anwendung des einschlägigen Prüfungsstandards „Assurance 
Engagements other than Audits or Reviews of Historical Financial 
Information (ISAE 3000 revised)“ zur Erlangung einer hinreichenden 
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Sicherheit (Reasonable Assurance) bezüglich der gemäß §§ 315b, 315c 
i. V. m. 289b bis 289e HGB gesetzlich geforderten Angaben.

Im Jahr 2017 haben wir vor dem Hintergrund der erstmaligen Anwen-
dung des CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetzes eine Wesentlichkeits-
analyse durchgeführt und diese seitdem jährlich validiert. Für das 
Geschäftsjahr 2019 haben wir für die ProSiebenSat.1 Group vier nicht-
finanzielle Aspekte identifiziert, zu denen wir im Folgenden Anga-
ben gemäß § 289c Abs. 3 HGB zu verfolgten Konzepten, den dabei 
angewandten Due-Diligence-Prozessen, zu Ergebnissen und zugehö-
rigen Kennzahlen machen. Der Aspekt Achtung der Menschenrechte 
ist insbesondere aufgrund der gestiegenen Relevanz des Themas 
Anti-Diskriminierung in der Medienbranche im Vergleich zum Vor-
jahr neu aufgenommen worden. Für die erforderlichen Erläuterun-
gen zum Geschäftsmodell gemäß § 289c Abs. 1 HGB verweisen wir 
auf das Kapitel „Organisation und Konzernstruktur“ im Lagebericht 
der ProSiebenSat.1 Group. Darüber hinaus sind sämtliche Verweise 
auf Inhalte außerhalb dieses NFB als weiterführende Informationen 
zu verstehen und nicht Bestandteil des NFB.

i  Informationen zu Corporate Governance bei der ProSiebenSat.1 Group 

befinden sich insbesondere im Corporate-Governance-Bericht sowie in 

der Erklärung zur Unternehmensführung im Geschäftsbericht 2019. 

Auch wenn die ProSiebenSat.1 Group als Medienkonzern nicht in einem 
produzierenden Sektor mit großem Ressourceneinsatz und hoher 
Energieintensität agiert, sind wir uns unserer ökologischen Verant-
wortung als Unternehmen bewusst. Gemeinsam mit unseren Mitar-
beitern und im Dialog mit unseren anderen Stakeholdern möchten wir 
einen Beitrag zur Abschwächung des Klimawandels und zur Bewah-
rung der Umwelt leisten, zum Beispiel durch einen schonenden und 
effizienten Umgang mit natürlichen Ressourcen sowie der Verringe-
rung unseres Energieverbrauchs und des CO2-Ausstoßes. Wir schät-
zen dennoch insbesondere die Auswirkungen unserer Geschäftstätig-
keit auf die Umwelt als begrenzt ein und haben daher Umweltbelange 
nicht als wesentlichen nichtfinanziellen Aspekt gemäß § 289c Abs. 3 
HGB identifiziert.

BERICHTSGRENZEN UND DATENERFASSUNG

Der organisatorische Berichtsrahmen für die im NFB enthaltenen 

Angaben zu Konzepten und Kennzahlen für unsere Nachhaltigkeits-

leistung umfasst grundsätzlich alle Konzernunternehmen und ent-

spricht dem Konsolidierungskreis der ProSiebenSat.1 Group, die zen-

tral von der ProSiebenSat.1 Media SE gesteuert wird. Die Abgrenzung 

des Konsolidierungskreises folgt dem Kontrollprinzip des IFRS 10. 

Ausnahmen und Einschränkungen im Hinblick auf die Berichtsgren-

zen der einzelnen definierten Aspekte sowie die Datenerfassung von 

Kennzahlen erläutern wir im Folgenden oder sie werden bei den Anga-

ben zu den einzelnen Aspekten entsprechend kenntlich gemacht.

_ Insbesondere das internationale Geschäft im Segment Content 

Production & Global Sales wird bei der Betrachtung der 

Konzepte sowie der Datenerfassung der nichtfinanziellen Kenn-

zahlen für den Aspekt Arbeitnehmerbelange teilweise nicht ein-

bezogen. So sind die Konzernfunktionen Employer Branding & 

Recruiting Strategy sowie People Development in dieser Form 

in einzelnen Beteiligungen aufgrund der relativ geringen Anzahl 

an Beschäftigten nicht implementiert. Der Produktionsbereich 

ist außerdem aufgrund des Auftragsgeschäfts von einer hohen 

Volatilität der Mitarbeiterzahlen geprägt. 

_ Die Informationen zur gesellschaftlichen Verantwortung der 

ProSiebenSat.1 Group innerhalb der Sozialbelange beziehen sich 

vor allem auf die Geschäftstätigkeiten des Konzerns im deut-

schen TV-Programm (Segment Entertainment). 

_ Durch das Compliance-Management-System (CMS) deckt die 

ProSiebenSat.1 Group wesentliche für die nichtfinanzielle 

Berichterstattung relevante Rechtsgebiete (Anti-Korruption, 

Kartellrecht, Datenschutz und Medienrecht) konzernweit ab. 

Die Konzepte zu den medienrechtlichen Bestimmungen bezie-

hen sich aufgrund unterschiedlicher gesetzlicher Regelungen 

im Ausland und fehlender Relevanz für viele Gesellschaften zum 

Beispiel im Produktionsbereich nur auf ausgewählte Konzern-

unternehmen. Dazu zählen in erster Linie die ProSiebenSat.1 

Media SE als Holding-Gesellschaft, die ProSiebenSat.1 TV 

Deutschland GmbH sowie die Vermarktungsunternehmen 

SevenOne Media GmbH und SevenOne AdFactory GmbH.

_ Bei berichteten Kennzahlen im Zusammenhang mit Produkt-

verantwortung und Compliance gilt bezüglich des Zeitpunkts 

der Einbeziehung von Konzernbeteiligungen, dass akquirierte 

Gesellschaften spätestens in der Berichtsperiode in die Datener-

hebung einbezogen werden, in der sie für ein ganzes Geschäfts-

jahr in der Finanzberichterstattung konsolidiert wurden.

ARBEITNEHMERBELANGE

Die Medienbranche wandelt sich durch die fortschreitende Digita-
lisierung schneller und grundlegender als viele andere Industrien. 
Zu den wichtigsten Erfolgshebeln für unsere Zukunft gehört daher, 
unsere Gruppe zu einem modern aufgestellten und digital erfolgrei-
chen Unternehmen zu transformieren. Teil dieser Transformation ist 
ein adäquates Personalmanagement: Es gehört daher zu unserem 
Selbstverständnis als Arbeitgeber, durch unsere Personalarbeit Rah-
menbedingungen zu schaffen, die diesen Prozess des Wandels unter-
stützen und den individuellen Interessen unserer Mitarbeiter gerecht 
werden. Mit unserem Gesamtangebot, das neben einer leistungsori-
entierten Vergütung auch betriebliche Zusatzleistungen, individu-
elle Entwicklungsmöglichkeiten und ein attraktives Arbeitsumfeld 
umfasst, wollen wir engagierte und qualifizierte Mitarbeiter für die 
ProSiebenSat.1 Group gewinnen, bei uns halten und weiterentwickeln.

Der Personalbereich unterstützt Vorstand, Führungskräfte und Mitar-
beiter mit einem businessorientierten Portfolio aus Produkten, Leitli-
nien und Prozessen, um die ProSiebenSat.1 Group nachhaltig attraktiv 
und geschäftlich erfolgreich zu machen. Neben der quartalsweisen 
Meldung von Personalrisiken im Rahmen des konzernweiten Risiko-
managements spielt dabei das interne HR-Reporting eine wichtige 
Rolle. In der Personalorganisation sind insbesondere die HR Business 
Partner eng mit den operativen Geschäftsbereichen verbunden und 
werden dadurch für die konkreten Arbeitnehmerbelange sensibilisiert. 
Expertenteams für alle Personalbelange von Rekrutierung, Talentent-
wicklung über Compensation & Benefits und Arbeitsrecht bis zu admi-
nistrativen und Prozessthemen komplettieren unsere Personalarbeit.
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Mitarbeiterbindung und Personalentwicklung

Gerade im Zuge eines Transformationsprozesses ist es aus unserer 
Sicht entscheidend, qualifizierte und engagierte Mitarbeiter im Unter-
nehmen zu halten. Die durchschnittliche Betriebszugehörigkeit in der 
ProSiebenSat.1 Group belief sich auf 5,7 Jahre (Vorjahr 6,1 Jahre). Für 
die ProSiebenSat.1 Media SE betrug sie 7,3 Jahre nach 7,2 Jahren im 
Vorjahr. Die Fluktuationsrate im Konzern belief sich im Geschäfts-
jahr 2019 auf 15,6 Prozent (Vorjahr: 15,4 %); in der ProSiebenSat.1 
Media SE betrug sie 17,7 Prozent nach 19,9 Prozent im Vorjahr. Die 
weiterhin verhältnismäßig hohe Fluktuation ist zurückzuführen auf 
die organisatorische Neuaufstellung des Konzerns. 

i  Bei der Berechnung der Fluktuationsrate wird die Anzahl der Aus-

tritte im Berichtszeitraum durch die Anzahl der Mitarbeiter zum Stich-

tag 31. Dezember geteilt. Zu den Austrittsgründen zählen Kündigungen 

und Aufhebungsverträge. Austritte aufgrund von Befristung, Ausbil-

dungsende, Renteneintritt oder Tod werden nicht berücksichtigt. Ohne 

internationale Beteiligungen im Segment Content Production & Global Sales mit Ausnahme 

von Studio71.

ANTEIL MITARBEITER IN TEILZEIT  
Durchschnittliche Mitarbeiter nach Köpfen (Headcount) in Prozent;  

Vorjahreswerte 2018 in Klammern

ProSiebenSat.1 Media SEKonzern Deutschland

18,5 
(18,1 1)

18,8 
(18,6 1)

18,4 
(16,0)

1	 angepasst
Ohne internationale Beteiligungen im Segment Content Production & Global Sales mit 
Ausnahme von Studio71.

Um ein attraktives Arbeitsumfeld zu ermöglichen, bieten wir unter 
anderem verschiedene Bausteine zur individuellen Gestaltung von 
Arbeitszeit und -ort an, um eine bestmögliche Vereinbarkeit von Beruf 
und Privatleben zu unterstützen. Dazu zählt auch die Möglichkeit zur 
Teilzeitarbeit.

Durch Volontariate, Traineeprogramme, IHK-Ausbildungen und Duale 
Hochschulstudiengänge bietet die ProSiebenSat.1 Group mehrere 
Einstiegsmöglichkeiten für junge Talente. Auf diese Weise wollen wir 
ein starkes Fundament aus qualifizierten Nachwuchstalenten schaf-
fen, die über ein großes internes Netzwerk sowie spezifisches Unter-
nehmens- und Branchenwissen verfügen. Im Jahr 2019 wurden 183 
Young Talents (Vorjahr: 168) in der ProSiebenSat.1 Group bzw. 47 
Young Talents (Vorjahr: 58) in der ProSiebenSat.1 Media SE betreut; 
wie bereits im Vorjahr wurden jeweils rund drei Viertel sowohl auf 
Konzern- als auch auf Holding-Ebene übernommen. 

Um ihre Mitarbeiter bei den heutigen beruflichen Aufgaben zu unter-
stützen und auf zukünftige Herausforderungen vor allem durch die 
Digitalisierung vorzubereiten, investierte die ProSiebenSat.1 Group 
2019 insgesamt 4,5 Mio Euro (Vorjahr: 3,5 Mio Euro) in ihre Aus- und 
Weiterbildungsprogramme. Ein Teil davon entfiel auf die Angebote der 
P7S1 Academy, die Mitarbeitern des Konzerns Trainings zur fachlichen 
und persönlichen Weiterbildung anbietet. Im Jahr 2019 fanden 492 
Veranstaltungen (5.849 Teilnahmen) in der P7S1 Academy (Vorjahr: 
596 bzw. 7.560) statt, darunter 58 Führungskräftetrainings mit 371 
Teilnahmen (Vorjahr: 87 bzw. 758). 

Im Bereich Management Development wird die Weiterentwicklung der 
Mitarbeiter am Hauptstandort Unterföhring durch individuelle Ange-
bote wie Job Rotation, Mentoring, 360 Grad Feedback oder Coaching 
unterstützt. Durch unsere Programme zur Führungskräfteentwicklung 
wollen wir die Performance und Entwicklung der Führungskräfte auf 
allen Management-Ebenen stärken. Dazu gehören Pflichttrainings für 
erstmalige Führungskräfte und Geschäftsführerseminare. Zudem ver-
fügen wir über ein internes Netzwerk für weibliche Führungskräfte 
(„LeadingWomen@P7S1“).

Mitarbeitergewinnung und Recruiting

Durch verschiedene Maßnahmen wollen wir die richtigen Talente für 
die ProSiebenSat.1 Group gewinnen. Als wesentlichen Erfolgsfaktor 
sehen wir einerseits die Verbreitung von zielgruppenübergreifenden 
Inhalten an, wie unserer Faces of ProSiebenSat.1-Kampagne. Ande-
rerseits ist es aus unserer Sicht wichtig, erfolgskritische Zielgruppen 
entsprechend anzusprechen, wie zum Beispiel Talente im Tech-Bereich 
durch Kampagnen wie Connect.Code.Create. Mit der Initiative „Glo-
bal Digital Women“ wollen wir uns zudem als attraktiver Arbeitgeber 
für Frauen positionieren. Zudem wurde die Karriereseite (→ karriere.

prosiebensat1.com) als zentrale Plattform nach einem umfangreichen 
Relaunch im Jahr 2019 live geschaltet. Durch die Verknüpfung der Kar-
riereseite mit dem Stellenportal haben wir die Verbindung zwischen 
Karriereinformationen und konkreten Jobmöglichkeiten verbessert.

Zur Ansprache neuer Kandidaten nutzen wir neben Sourcing-Kanä-
len wie Social Media, Direktansprache oder Hochschulkooperationen 
auch ein Mitarbeiter-Empfehlungsprogramm und gestalten mit unse-
ren Partnern regelmäßig Schülerevents wie den Girls‘ Day. Insgesamt 
verzeichnete das Group Recruiting 2019 rund 31.300 Bewerbungen 
(Vorjahr: rund 33.700); auf die ProSiebenSat.1 Media SE entfielen 
davon rund 4.500 Bewerbungen (Vorjahr: rund 8.500). Eine wich-
tige Messgröße für den Erfolg unserer Personalmarketingstrategie 
im Employer Branding und Recruiting sind neben Bewerberzahlen 
auch externe Arbeitgeberrankings wie Potentialpark und Trendence.
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AUSGEWÄHLTE ARBEITERGEBERRANKINGS

EMPLOYER BRANDING AWARD

Personalmarketing & Recruiting – Global Player

GOLD für Karriereseite karriere.prosiebensat1.com

POTENTIALPARK

Platz 13 (Vorjahr: Platz 10)

TRENDENCE SCHÜLERBAROMETER

Gesamt

Platz 12 (Vorjahr: Platz 10)

TRENDENCE YOUNG PROFESSIONALS 

Gesamt

Platz 52 (Vorjahr: Platz 50)

TRENDENCE YOUNG PROFESSIONALS

Medien/Werbung

Platz 2 (Vorjahr: Platz 2) 

VIELFALT

Gesellschaftliche und wirtschaftliche Trends verändern unsere 
Arbeitswelt. Demografische Entwicklung, Globalisierung, Wertewan-
del, sinkende Erwerbstätigenzahlen, ein wachsender Anteil erwerbs-
tätiger Frauen und mehr Menschen mit Migrationshintergrund sind die 
Bedingungen, unter denen Unternehmen heute agieren. Wir sind über-
zeugt, dass Diversity Management hilft, auf diese Trends zu reagie-
ren. Unsere Unternehmenskultur soll daher von Offenheit und Wert-
schätzung geprägt sein. Wir schätzen die Vielfalt der Belegschaft 
und haben das Ziel, für Fachkräfte und junge Talente ein attraktiver 
Arbeitgeber zu sein. Zudem sind wir der Überzeugung, dass Diversity 
Management die Zufriedenheit, die Loyalität und auch die Leistungs-
fähigkeit von Mitarbeitern und Führungskräften erhöht.

Vor diesem Hintergrund hat die ProSiebenSat.1 Group 2014 die Charta 
der Vielfalt unterzeichnet und strebt an, den darin vorgegebenen 
Leitlinien zu folgen. Wir unterstreichen damit unser Engagement, ein 
Arbeitsumfeld zu schaffen, das frei von Vorurteilen und Ausgrenzung 
ist und Vielfalt unter den Beschäftigten konkret fördert. Auch unsere 
internen Richtlinien geben vor, dass Mitarbeiter auf allen Hierarchie-
ebenen ausschließlich nach objektiven Kriterien eingestellt und allein 
aufgrund ihrer Kompetenzen gefördert werden. Andere Faktoren wie 
Alter, Behinderung, ethnische Herkunft und Nationalität, Geschlecht 
und geschlechtliche Identität, Religion und Weltanschauung sowie 
sexuelle Orientierung und Identität sollen keine Rolle spielen.

i  Das Durchschnittsalter der Mitarbeiter der ProSiebenSat.1 Group lag 

zum 31. Dezember 2019 bei 36,8 Jahren (Vorjahr: 37,1 Jahre); in der 

ProSiebenSat.1 Media SE betrug der Altersdurchschnitt 39,2 Jahre (Vor-

jahr: 38,9 Jahre). Ohne internationale Beteiligungen im Segment Content Production 

& Global Sales mit Ausnahme von Studio71.

Zur Diversität trägt insbesondere ein möglichst ausgewogenes Ver-
hältnis von Frauen und Männern in der Belegschaft und in Führungs-
positionen bei. 2019 waren 49,4 Prozent (Vorjahr: 48,8 %) der Mit-
arbeiter im Konzern weiblich. Auch in der ProSiebenSat.1 Media SE 
stieg der Anteil im Vergleich zum Vorjahr leicht, auf 62,5 Prozent 
nach 59,0 Prozent im Jahr 2018. Bei den Führungskräften war 2019 

ebenso eine Erhöhung der Frauenquote (ohne internationale Betei-
ligungen im Segment Content Production & Global Sales mit Aus-
nahme von Studio71) von 32,5 Prozent auf 34,8 Prozent (Konzern) 
bzw. von 32,2 Prozent auf 39,0 Prozent (ProSiebenSat.1 Media SE) 
zu verzeichnen.

ANTEIL DER FRAUEN UND MÄNNER IN DER 
BELEGSCHAFT Mitarbeiter nach Köpfen (Headcount) in Prozent;  

Vorjahreswerte 2018 in Klammern

ProSiebenSat.1  
Media SEKonzern Deutschland

49,4 
(48,8)

49,6 
(48,7)

62,5 
(59,0)

50,6 
(51,2)

50,4 
(51,3)

37,5 
(41,0)

 Frauen   Männer
Ohne internationale Beteiligungen im Segment Content Production & Global Sales mit 
Ausnahme von Studio71.

ANTEIL DER FRAUEN UND MÄNNER IN 
FÜHRUNGSPOSITIONEN Mitarbeiter nach Köpfen (Headcount) 

in Prozent; Vorjahreswerte 2018 in Klammern

ProSiebenSat.1  
Media SEKonzern Deutschland

34,8 
(32,5)

33,9 
(31,4)

39,0 
(32,2)

65,2 
(67,5)

66,1 
(66,6) 61,0 

(67,8)

 Frauen   Männer
Ohne internationale Beteiligungen im Segment Content Production & Global Sales mit 
Ausnahme von Studio71.

i  Für Informationen zur Frauenquote in den beiden Führungsebenen 

unterhalb des Vorstands in der ProSiebenSat.1 Media SE und zu den 

entsprechenden Zielgrößen verweisen wir auf die Erklärung zur Unter-

nehmensführung. Angaben zur Diversität in Vorstand und Aufsichtsrat 

befinden sich im Corporate-Governance-Bericht.
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SOZIALBELANGE

Gesellschaftliche Verantwortung

Wir wollen Zuschauern und Nutzern Unterhaltung auf allen Bild-
schirmen mit den passenden Angeboten zur richtigen Zeit und unab-
hängig vom Ort bieten. Die von den TV-Sendern und digitalen Platt-
formen verbreiteten Inhalte tragen aber auch zu Pluralismus und 
Informationsvielfalt sowie zur Meinungsbildung von Zuschauern und 
Nutzern bei. Das ist ein großes Privileg, aber auch eine besondere 
Verpflichtung für die ProSiebenSat.1 Group. Denn als Medienkon-
zern haben wir durch unsere Reichweite eine bedeutende gesell-
schaftliche und publizistische Verantwortung. Vor diesem Hinter-
grund haben wir uns zum Ziel gesetzt, unser gesellschaftspolitisches 
Engagement auch in Zukunft fortzusetzen und den Anteil an Informa-
tions- und Public-Value-Formaten weiter auszubauen. Wir versuchen 
dabei, insbesondere bei jungen Menschen relevante Themen in den 
Fokus zu rücken. Bei all unseren Aktivitäten sind wir der freiheitlich 
demokratischen Grundordnung verpflichtet, die insbesondere auch 
auf dem Grundrecht der Meinungsfreiheit basiert, und berücksichti-
gen die Grundsätze der redaktionellen Freiheit und journalistischen 
Unabhängigkeit. 

Die ProSiebenSat.1 Group kann mit ihren Sendern rund 45 Mio Fern-
sehhaushalte in ihren TV-Märkten der DACH-Region erreichen. In 
Deutschland steigerte der Konzern den gemeinsamen Zuschauer-
marktanteil 2019 um 0,4 Prozentpunkte auf 28,2 Prozent (Vorjahr: 
27,8 %) bei den 14- bis 49-Jährigen. Die österreichische Sendergruppe 
ProSiebenSat.1 PULS 4 erreichte einen gemeinsamen Zuschauer-
marktanteil von 28,4 Prozent bei den 12- bis 49-jährigen Zuschauern 
(Vorjahr: 28,6 %). In der Schweiz lag der Zuschauermarktanteil der 
ProSiebenSat.1-Sender bei den 15- bis 49-Jährigen auf Jahressicht 
mit 17,7 Prozent auf dem Niveau des Vorjahres. Ende 2019 hatten 
die vom ProSiebenSat.1-Vermarkter SevenOne Media GmbH betreu-
ten digitalen Angebote zudem eine monatliche Reichweite von rund 
36 Mio Unique User (ab 16 Jahren) nach rund 34 Mio im Vorjahr. 2019 
erzielte Studio71, das globale Digital-Studio der ProSiebenSat.1 Group, 
mit seinen Web-Channels außerdem durchschnittlich 9,9 Mrd Video 
Views im Monat (Vorjahr: 9,2 Mrd).

QUELLEN FÜR REICHWEITENKENNZAHLEN 2019

FERNSEHHAUSHALTE

D: AGF Videoforschung in Zusammenarbeit mit GfK / Markt

standard TV / VideoScope 1.3 / Haushalte 

AT: AGTT / GfK TELETEST / Evogenius Reporting / haushalts

gewichte / inklusive VOSDAL / Timeshift / Standard

CH: Mediapulse Fernsehpanel / Deutsche Schweiz  

(Instar Analytics)

ZUSCHAUERMARKTANTEILE

D: AGF Videoforschung in Zusammenarbeit mit GfK / Markt

standard TV / VideoScope 1.3 / 01.01.2018 – 31.12.2019 

AT: AGTT / GfK TELETEST / Evogenius Reporting / 

01.01.2018 – 31.12.2019 / personengewichtet / inklusive VOSDAL / 

Timeshift / Standard

CH: Mediapulse TV Data / 01.01.2018 – 31.12.2019 / Deutsche 

Schweiz

UNIQUE USER

AGOF / TOP modular / Version 2.13

VIDEO VIEWS

Google/YouTube

Grundsätzlich orientieren wir uns bei der Auswahl von Maßnahmen 
sowie der Entwicklung von Formatideen und entsprechenden Pro-
grammumfeldern an gesellschaftlich bedeutsamen Themen, die ins-
besondere Relevanz für die jungen Zielgruppen haben. Ferner geben 
die Nachhaltigkeitsstrategie und die darin definierten Handlungsfelder 
den Rahmen für unsere Projekte und Initiativen vor. Ein Beispiel ist 
unsere jährliche einwöchige Sendereihe zum Thema Nachhaltigkeit, 
die unter der Marke „Green Seven“ auf ProSieben ausgestrahlt wird. 
Zudem haben wir insbesondere junge Menschen in den Wochen vor der 
Europawahl 2019 in unserem Programm informiert und sie durch Kam-
pagnen motiviert, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Darüber 
hinaus versuchen wir, aktuelle und kontroverse Inhalte einem großen 
Publikum näherzubringen und dadurch zu sensibilisieren und aufzu-
klären. Ein Beispiel hierfür waren unsere #WirZeigenHaltung-Formate 
aus dem Frühjahr 2019, in denen wir die Themen K.O.-Tropfen, Stal-
king und Zivilcourage behandelt haben. 

Seit 2011 stellt der Konzern seine Aktivitäten im Bereich der gesell-
schaftlichen Verantwortung in einen größeren gesellschaftlichen 
Kontext und hat durch die Gründung eines Beirats ihre Relevanz für 
den Konzern unterstrichen. Das interdisziplinär besetzte Gremium 
unter dem Vorsitz des ehemaligen bayerischen Ministerpräsidenten 
Dr. Edmund Stoiber berät die ProSiebenSat.1 Group in gesellschaft
lichen, ethischen und medienpolitischen Fragen und gibt Anstöße 
insbesondere zu Themen wie Bildung und Kultur. Dazu zählt auch die 
Vermittlung politischer Themen und die Förderung der politischen 
Partizipation insbesondere junger Zuschauergruppen. Im Jahr 2019 
traf sich der Beirat in drei Sitzungen, darunter eine außerordent-
liche Sitzung zu den Aktivitäten der ProSiebenSat.1 Group vor der 
Europawahl, die der Beirat als besonders relevant im Rahmen der 
Public-Value-Maßnahmen des Konzerns erachtete. An diesen Termi-
nen nahmen neben den Beiräten Vorstände sowie weitere Entschei-
dungsträger des Konzerns teil.

Produktverantwortung

Wir verstehen Produktverantwortung mit den zentralen Bestandteilen 
Datenschutz und Medienrecht nicht nur als gesetzliche Anforderung, 
sondern auch als wichtigen Wettbewerbsfaktor, der insbesondere das 
Vertrauen in die Produkte, Angebote und Marken der ProSiebenSat.1 
Group und somit auch den wirtschaftlichen Erfolg des Konzerns nach-
haltig beeinflusst. Die datenschutz- und medienrechtlichen Bestim-
mungen werden dabei durch das Compliance-Management-System 
(CMS) abgedeckt. 

Die ProSiebenSat.1 Group hat Prozesse und Maßnahmen implemen-
tiert, um personenbezogene Daten vor Missbrauch zu schützen. Ziel 
ist, die Datenschutzkonformität auf Basis eines risikoorientierten 
Datenschutzmanagementsystems sicherzustellen und personenbe-
zogene und andere sensible Daten vor Verlust, Zerstörung, unauto-
risiertem Zugriff oder unautorisierter Verwendung, Bearbeitung oder 
Offenlegung zu schützen. Im Jahr 2019 gab es acht Fälle (Vorjahr: 
sieben) begründeter Beschwerden in Bezug auf die Verletzung der 
Privatsphäre von Kunden bei den Gesellschaften der ProSiebenSat.1 
Group in Deutschland. Ferner gab es zwölf gemäß Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) meldepflichtige Fälle (Vorjahr: sieben) von Daten-
lecks sowie Datenklau oder -verlust.
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DATENSCHUTZPROZESSE DER PROSIEBENSAT.1 
GROUP

Datenschutz-Compliance

Durchführung einer initialen Risikoanalyse 
inkl. Compliance-Prüfung im Rahmen der Ein-
führung/Änderung automatisierter Verfahren 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
zur Sicherstellung der datenschutzrechtlichen 
Anforderungen (Art. 5, 6 DSGVO).

Auftragsverarbeitung
Prozess zur Erstellung von datenschutzrechtli-
chen Vereinbarungen zur Erfüllung der Vorga-
ben gem. Art. 26, 28 DSGVO.

Auskünfte an Behörden
Prozess zur Weitergabe personenbezogener 
Daten an Behörden.

Informationspflichten 
und Betroffenenrechte

Information und Bearbeitung von Betroffenen-
anfragen.

	 �Transparente Information  
(Art. 12 ff. DSGVO)

	 �Auskunftsrechte (Art. 15 DSGVO)
	 �Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO)
	 �Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO)
	 �Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)
	 �Widerspruchsrechte (Art. 21 DSGVO)

Data Breach Notification 

Prozess zur Meldung von Datenschutzvorfäl-
len (= unrechtmäßige Kenntniserlangung von 
personenbezogenen Daten durch Dritte) gem. 
Art. 33, 34 DSGVO.

Die medienrechtlichen Bestimmungen des CMS befassen sich vor allem 
mit journalistischer Unabhängigkeit, den Grundsätzen zur Trennung 
von Werbung und Programm, den Anforderungen an Produktplatzie-
rungen und Jugendschutz sowie der Verhinderung von Schleichwer-
bung bzw. Ausstrahlung gesetzlich verbotener Werbung. Daneben 
sind einzelne Themen auch Bestandteil des Verhaltenskodex („Code 
of Conduct“). 

_	 Die ProSiebenSat.1 Group verpflichtet sich zur Abgrenzung zwi-
schen redaktioneller Berichterstattung und Veröffentlichungen 
zu werblichen Zwecken. In entsprechenden Compliance-Veran-
staltungen werden die Verantwortlichen wie zum Beispiel TV-
Redakteure zu den Verbotstatbeständen und Rechtsfolgen bei 
Verstößen geschult. In begründeten Einzelfällen, die den Verdacht 
des Einsatzes von Schleichwerbung nahelegen, kann ein Ad-hoc-
Kontrollgremium tätig werden. Der Konzern ist zudem verpflich-
tet, den Bestimmungen des Rundfunkstaatsvertrages sowie den 
„Gemeinsamen Richtlinien der Landesmedienanstalten für die Wer-
bung, zur Durchführung der Trennung von Werbung und Programm 
und für das Sponsoring im Fernsehen und Hörfunk“ zu folgen. Die 
ProSiebenSat.1-Werberichtlinien zur Trennung von Werbung und 
Programm enthalten konkrete Erläuterungen zu Platzierungsver-
boten für bestimmte Produkte und Dienstleistungen.

_	 Zur Wahrung der journalistischen Unabhängigkeit sowie grundle-
gender publizistischer Bestimmungen hat der Konzern Leitlinien 
formuliert, denen alle Programmschaffenden des Unternehmens 
in Deutschland verpflichtet sind. Die „Leitlinien zur Sicherung der 
journalistischen Unabhängigkeit“ konkretisieren das Verständnis 
der publizistischen Grundsätze des Pressekodex des Deutschen 
Presserates. Für die ProSiebenSat.1 Group arbeitende Journa-
listen und Redakteure haben gemäß den internen Leitlinien die 
Verhaltensgrundsätze für Journalisten der Internationalen Jour-
nalistenvereinigung („Principles on the Conduct of Journalists“) 

zu befolgen. Sie sind demnach in der Gestaltung ihrer Beiträge 
grundsätzlich frei und berichten unabhängig von gesellschaftli-
chen, wirtschaftlichen oder politischen Interessensgruppen. Als 
Medienunternehmen ist politische Unabhängigkeit für uns von 
größter Bedeutung. Geld- und Sachspenden an politische Parteien 
sind daher nicht zulässig, sofern die Spende nicht zuvor vom Vor-
stand der ProSiebenSat.1 Media SE genehmigt wurde. Generell 
geben die Leitlinien vor, dass redaktionelle Beiträge nicht durch 
private oder geschäftliche Interessen Dritter oder durch persön-
liche bzw. wirtschaftliche Interessen der Mitarbeiter beeinflusst 
werden dürfen.

_	 Die Jugendschutzbeauftragten der ProSiebenSat.1 Group haben 
den Auftrag dafür Sorge zu tragen, dass alle vom Konzern verant-
worteten Inhalte im TV und Internet altersgerecht angeboten wer-
den. Ziel ist es, Kindern und Jugendlichen den Zugang zu Inhal-
ten zu erschweren, die für ihre Altersgruppe ungeeignet sind. Der 
Jugendmedienschutz-Staatsvertrag setzt dafür klare Vorgaben. 
Die Jugendschutzbeauftragten des Konzerns sind in ihrer Tätig-
keit weisungsfrei und dafür verantwortlich, dass für Kinder und 
Jugendliche ungeeignete Inhalte im Rundfunk ausschließlich zu 
den gesetzlich vorgegebenen Sendezeiten ausgestrahlt werden. 
Zugleich sollen sie bei Internet-Angeboten des Konzerns techni-
sche Schutzmöglichkeiten (zum Beispiel PIN-Verfahren) für die 
Verbreitung potenziell entwicklungsbeeinträchtigender Inhalte 
gewährleisten. Die Jugendschutzbeauftragten werden dazu früh-
zeitig in die Produktion und den Einkauf von Programmen einge-
bunden. Sie beurteilen bereits im Vorfeld Drehbücher, begleiten 
Produktionen und erstellen Gutachten. Im Unternehmen neh-
men sie eine beratende Funktion wahr; im Außenverhältnis ste-
hen sie Zuschauern und Nutzern als Ansprechpartner zum Bei-
spiel bei Beschwerden zur Verfügung. Unabhängig von der Arbeit 
der Jugendschutzbeauftragten erhalten TV- und Online-Redak-
teure regelmäßig Schulungen zu den Jugendschutzbestimmungen. 
Neben Mitarbeiterschulungen und der Bereitstellung von internen 
Richtlinien engagieren wir uns über verschiedene Organisationen 
für Jugendschutz.

Wir haben für 2019 insgesamt elf Verstöße (Vorjahr: 17) gegen Pro-
grammgrundsätze und journalistische Sorgfaltspflichten sowie 
jugendschutzrechtliche Bestimmungen und Persönlichkeitsrechte 
erfasst.

i  Für Informationen zu den Beschwerdemechanismen und dem Hinweis-

gebersystem der ProSiebenSat.1 Group verweisen wir auf den Aspekt 

Achtung der Menschenrechte.

ACHTUNG DER MENSCHENRECHTE

Wir haben die Achtung der Menschenrechte als wesentlichen nichtfi-
nanziellen Aspekt im Sinne des Gesetzes für den Konzern identifiziert. 
Vor dem Hintergrund unserer branchenspezifischen Wertschöpfungs-
kette sowie der potenziellen Auswirkungen unserer Geschäftsaktivi-
täten stehen die Themen Anti-Diskriminierung sowie die Bekämpfung 
von sexueller Gewalt und Machtmissbrauch im Vordergrund. 

i  Ende 2019 hat die ProSiebenSat.1 Group die Teilnahme am Global Com-

pact der Vereinten Nationen (UN) beantragt und ist diesem im Januar 

2020 offiziell beigetreten. Dadurch bekennt sich der Konzern ausdrück-

lich zu dessen Prinzipien in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitsnor-

men, Umwelt und Klima sowie Korruptionsprävention. 
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Die ProSiebenSat.1 Group toleriert keine Diskriminierung aufgrund von 
Alter, Behinderung, ethnischer Herkunft und Nationalität, Geschlecht 
und geschlechtlicher Identität, Religion und Weltanschauung sowie 
sexueller Orientierung und Identität. Der Konzern fördert eine Unter-
nehmenskultur, die jegliche Art von sexueller Gewalt oder Machtmiss-
brauch untersagt. Schon seit Jahren positionieren wir uns mit unse-
rem Verhaltenskodex klar gegen derartiges Verhalten. Alle Mitarbeiter 
sind angehalten, Diskriminierungen oder Verstöße gegen andere im 
Verhaltenskodex festgehaltene Grundsätze zum Beispiel den Compli-
ance-Verantwortlichen im Unternehmen zu melden. Zudem schulen 
wir die Belegschaft deutschlandweit mit einem verpflichtenden Trai-
ning zum Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) und beteiligen 
uns über den Verband Privater Medien VAUNET an der Themis-Ver-
trauensstelle gegen sexuelle Belästigung und Gewalt, die Betroffene 
in Betrieben der Film-, Fernseh- oder Theaterbranche berät. 2019 gab 
es insgesamt vier Vorfälle (Vorjahr: sieben) aufgrund von Verstößen 
im Zusammenhang mit sexueller Belästigung und dem Betriebsklima. 
Sämtliche Vorgänge wurden im Berichtszeitraum abgeschlossen. 

Überdies haben Mitarbeiter und Dritte auf der Grundlage einer 2018 
geschlossenen Betriebsvereinbarung im Rahmen des bereits vor-
her bestehenden Meldesystems mit ausschließlich internen Kanälen 
zusätzlich die Möglichkeit, Hinweise auf Rechtsverstöße auch anonym 
über eine externe Ombudsstelle abzugeben. Sie nimmt Beschwerden 
und Hinweise telefonisch oder per E-Mail entgegen, prüft diese auf ihre 
Plausibilität und leitet sie anschließend an Group Compliance weiter. 
Bei Meldungen schwerwiegender Verdachtsfälle und nach interner 
Bewertung informiert der Chief Compliance Officer unverzüglich die 
Unternehmensleitung. 

ANTI-KORRUPTION UND KARTELLRECHT

Die ProSiebenSat.1 Group ist der Überzeugung, dass nachhaltiger 
wirtschaftlicher Erfolg im Wettbewerb nur auf der Grundlage recht-
mäßigen Handelns möglich ist. Die Verhinderung von Korruption 
und kartellrechtlichen Verstößen ist daher von hoher Geschäfts
relevanz und ein wichtiger Erfolgsfaktor für die Erreichung unserer 

Unternehmensziele. Das Compliance-Management-System des Kon-
zerns umfasst organisatorisch neben der Prävention von Korruption 
auch die Vermeidung von Kartellrechtsverstößen sowie die Einhal-
tung der Datenschutzprozesse und medienrechtlichen Vorgaben des 
Rundfunkstaatsvertrags. Wesentliche Zielsetzung ist, Integrität und 
rechtmäßiges Verhalten dauerhaft im Denken und Handeln aller Mit-
arbeiter zu verankern und auf diese Weise Rechts- und Regelverstöße 
von vornherein zu verhindern.

Die Gesamtverantwortung für das CMS liegt beim Vorstand der 
ProSiebenSat.1 Media SE als Mutterunternehmen der ProSiebenSat.1 
Group. Bei der Umsetzung, Überwachung und Weiterentwicklung 
des CMS wird der Vorstand vom Compliance-Ausschuss (Compliance 
Board) und dem Group Chief Compliance Officer (CCO) unterstützt. 
Der CCO ist für die Umsetzung des CMS im Konzern verantwortlich, 
führt Risikoanalysen und Schulungen durch und berät den Vorstand 
bei der Entwicklung und Umsetzung angemessener Maßnahmen zur 
Risikominimierung. Daneben wurden für die Konzerngesellschaften 
Unit Compliance Officers (UCO) bestellt, die dort für das CMS zustän-
dig sind und direkten Kontakt mit den jeweiligen Fachexperten haben. 
Das CMS wird von Internal Audit überprüft; zusätzlich fand 2017 auch 
eine externe Prüfung statt. Zudem informiert der Vorstand den Auf-
sichtsrat in quartalsweise stattfindenden Aufsichtsratssitzungen über 
Fragen der Compliance. 

Zudem hat der Konzern in seinem Verhaltenskodex („Code of 
Conduct“) grundsätzliche Richtlinien und Handlungsweisen festge-
legt. Die Vorgaben darin definieren die allgemeinen Maßstäbe für das 
Verhalten in geschäftlichen, rechtlichen und ethischen Angelegenhei-
ten. Sie dienen allen Mitgliedern des Vorstands, der Geschäftsleitung 
sowie den Mitarbeitern des Konzerns als verbindlicher Orientierungs- 
und Ordnungsrahmen für den Umgang miteinander sowie mit exter-
nen Stakeholdern. Ein weiteres zentrales Compliance-Instrument der 
ProSiebenSat.1 Group ist das Hinweisgebersystem, das interne und 
externe Meldekanäle umfasst.

i  Informationen zum Hinweisgebersystem bei der ProSiebenSat.1 Group 

befinden sich im Abschnitt „Achtung der Menschenrechte“.

HINWEISGEBERSYSTEM DER PROSIEBENSAT.1 GROUP

Führungskraft  
HR

Unit Compliance  
Officer

Group  
Compliance

Ombudsstelle 
(externe Kanzlei)

Hinweisgeberin/Hinweisgeber

(intern oder extern)

Meldekanal internMeldekanal extern

Weitergabe geprüfter 

und durch Hinweisgeber 

beigegebener Hinweise
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Zusätzlich hat die ProSiebenSat.1 Group ein Schulungsangebot zu den 
Rechtsgebieten Kartellrecht, Anti-Korruption, Datenschutz und Medi-
enrecht implementiert, das sowohl Online- als auch Präsenzschulun-
gen beinhaltet. Die Online-Schulungen, die in englischer und deutscher 
Sprache angeboten werden und grundsätzlich für alle Mitarbeiter ver-
pflichtend sind, sollen ein Grundverständnis für die wesentlichen Com-
pliance-Risiken schaffen. Die Präsenzschulungen richten sich gezielt 
an Risikogruppen und werden von Legal Affairs, Group Compliance, 
HR Law, Corporate Information Security, dem Datenschutzbeauftrag-
ten sowie den Jugendschutzbeauftragten jeweils für ihre Bereiche 
durchgeführt. Zudem bietet die ProSiebenSat.1 Group in ihrer P7S1 
Academy ganztägige Seminare für die Geschäftsführer der deutschen 
Beteiligungsgesellschaften an, um diesen einen umfassenden Über-
blick über ihre Rechte und Pflichten zu verschaffen.

Im Jahr 2019 sind wie im Vorjahr keine Ermittlungen gegen den 
Konzern, Beteiligungen oder gegen Mitarbeiter der ProSiebenSat.1 
Group hinsichtlich Korruptionsdelikten oder Kartellverstößen bekannt 
geworden.

ZENTRALE COMPLIANCE-ORGANISATION

Head of unit Head of unit Head of unit Head of unit

UCO UCO UCO UCOChief Compliance Officer

Fachexperten

Compliance Board

Anti-Korruption

Kartellrecht

Datenschutz

Medienrecht

Vorstand

Interne Revision
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